
Schluchtenpreis 2026 
 
Wie üblich fand Anfang Juni auf der Talsperre Pöhl der Schluchtenpreis statt, eine reine 
Einhandregatta für die ortsansässigen Klassen O-Jolle, Finn, Europe, ILCA 6 und Opti. 
 
Für die O-Jollen auf der Talsperre Pöhl ist der Schluchtenpreis die wichtigste Regatta der 
Saison. In diesem Jahr wurde die Veranstaltung erneut als Sächsische Meisterschaft 
ausgetragen. 
 
Mit 15 O-Jollen gingen insgesamt 36 Boote an den Start, beziehungsweise zunächst 
einmal nicht, denn am Samstag wollte sich der Wind nicht so recht einstellen und hielt 
sich erstaunlich genau an die Wettervorhersage. Der Blick auf den Sonntag versprach 
dagegen deutlich bessere Bedingungen mit Böen von angeblich über 20 Knoten. 
 
Doch zunächst stand am Samstagabend der traditionelle Seglerhock auf dem 
Programm. Die SSGR als ausrichtender Verein versorgte die Teilnehmer wieder 
hervorragend mit Grillgut und kühlen Getränken, sodass niemand ungestärkt den 
angekündigten Sonntagswind erwarten musste. 
 
Und der kam tatsächlich. Anfangs noch moderat, nahm der Wind im Laufe des Tages 
stetig zu. 
 
Da für die O-Jollen im Rahmen der Sächsischen Meisterschaft fünf Wettfahrten 
ausgeschrieben waren, verlegte die Wettfahrtleitung das Startbereitschaftsende von 
12:00 Uhr auf 14:00 Uhr. Geografisch bedingt bietet die Pöhl nur begrenzte 
Möglichkeiten für unterschiedliche Kurse, doch der ausgelegte Up-and-Down-Kurs 
erwies sich als ideal für die fünf geplanten Wettfahrten. 
 
Während die anderen Bootsklassen nach vier Läufen bereits die Heimreise antreten 
konnten, mussten wir O-Jollensegler noch mal ran. Der in den Böen drehende Wind 
machte seinem Ruf auf der Pöhl alle Ehre, sodass auch unsere auswärtigen Gäste einen 
bleibenden Geschmack vom Schluchtensegeln gewinnen konnten. 
 
Nach rund vier Stunden auf dem Wasser, elf Kreuzen und ordentlich Druck im Segel 
stand schließlich der Sächsische Meister 2026 fest: Frank Ratsch sicherte sich den Titel 
vor Wolfgang Schäffler auf Platz zwei. Den dritten Platz belegte ich und durfte nun den 
Bericht schreiben. 
 
Es war wieder eine sehr schöne Regatta auf der Pöhl. Gemeinsam mit den anderen 
Einhandbootklassen entsteht immer wieder eine abwechslungsreiche und wertvolle 
Veranstaltung. Es ist einfach wunderschön seinem Nachwuchs auf der gleichen Bahn zu 
begegnen. 



 
Ich hoffe, dass unsere auswärtigen Gäste eine angenehme und entspannte Heimreise 
hatten, und bedanke mich herzlich für euer Kommen. 
 
**Tony** 
GER 1405  

 


